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Sehr geehrter Herr Bundeskanzler,

wir danken Ihnen und allen Regierungs-/Bundestags-
Mitgliedern herzlich, die in der TAURUS-Frage
deutlich "Nein!" gesagt haben. Damit folgten Sie
J.F. Kennedy. Dieser erklärte nach der
Kuba-Krise 1962:

"Vor allem müssen Atommächte
Konfrontationen vermeiden"

Diesem Leitsatz folgte die Entspannungspolitik von
Willy Brandt, Egon Bahr, Michail Gorbatschow...
Ihr haben wir die friedliche Wiedervereinigung zu
verdanken und die Ukraine ihre Freiheit, die sie
nun meint mit Waffen verteidigen zu müssen.

Wir bitten Sie und alle unterstützenden Regierungs-/
Bundestags-Mitglieder herzlich, folgen Sie weiterhin
Kennedy. Vermeiden Sie die weitere Eskalation. Alles
andere wäre lt. Kennedy eine Bankrott-Erklärung der
Politik, getragen von kollektiver Todessehnsucht.

"Für eine neue Entspannungspolitik - Jetzt!"
Hochachtungsvoll,
"Aufstehen!", Ostern 2024.............................................

Abs.:

Bundesregierung
Herrn Bundeskanzler

Olaf Scholz, persönlich
(sowie unterstützende
Regierungs-/Bundestags-
Mitglieder)
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10557 Berlin


